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Glänzender Wahlſieg in Deutſch⸗Oeſterreich. 
Wien, I7. Pebr. [28. T. B.) Daß Wienerſſchehen, muht er, wie dae geuann:e Blatt weſterſf, De⸗ gelunde Meuſchenverſtaud ſirqubt ſich gegen] an der Spine ciner, reichlich üomogenen ſe fa⸗ 

Wahlergebnitz vorbehaltlich der hgiuſſen ber'Ghtet, es kür, Muuumöa, h halten, dle neuen Veedie Anerkennung der Malmlerforderungen, und die⸗ liſtiichen Megjerunn.“ 
Bikfern ilt: 31 Soslaldemokraten, 11 Chriltlich ⸗(dingungen des Wafſenſtillſtandes zu unterſchrelben.[ſem gefunden Meuſchenverltand muß Rechnuna ar⸗ Es iit ohne welteres zushe ů 
joglalc, 2 DentichnativKaſe, 1 Büraer-Demv⸗(ſieſtern vorauttaa fauden Beratungen der Negteltragen werden. Es in darum viet beſfer, die Prü⸗ eln⸗ (dertre b1 En 2. ovſütor WO e 
krat, 1 Tſcheche nud 1 Füdiſch⸗Nationoler. runa hierüber ftalt. Sor Erarbnlo ſel bisher, ſoſfung derartmer Sunge mitten im Leben ſtebenden ſchen Ailvuchten breinflußlii. hmegnt Sin t 

In Steiermark wurden aewählt: i1t beißt co, baß (yraf Rantzau im Amte bleibe. Obſpraktlichen Techuikern als Juriiten anzuvertrauen. aber auch Don jeher der Plutk'en Oyvonto , . 
teies auf die Dauer möalich ſein werde, häugt da⸗ ů . Ve v,, 17 

Chrihtlichiogtale. 11 Sozialdemokrateu. 2Deutſch⸗ ö‚ ůe K Kriendägewinnler dark eö im neuen Deutſchlaud einſach eine lächerliche Karilatur liejert, kudem ki⸗ 

denihkraten, 2 Paueripartei. In Kärnten:von zab. ob da, Kabinett gewlſſe Garantten gebenuſcht mehr geben, Revolutionsgewiunler erk rechtdie neue Megerung als vorwiegend baracetiien hin 
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ů rde. dis der Außenminiſter verlanat habe. Unterſni ßů 5 — 
Soztaldentokraten. 2 Cöriſtlichfoziale, ein fiefbt. Iußscun babe. nicht! ſtellt. Eie' Wohrheit ſit boch eiaſach die. aß dir 2o 
Deulſ⸗Demokrai, 2 VBauernblludler. ſlehen, Dah ie JalſenMiiandskommliſten in weit⸗ —— Menierbnn wit üan ee Men tn eah. 

Wie bel den relchsdeutſchen und bundesſtaatlichen gebenderem Maße als bibber bem Uuswärkigen lert zur Ration Aaverammuenenrent ne⸗ erne 
Wohlen, ſo, geht auch in Deutſä.Deſterreich die Amt unterſleült werbe. Das Kabinett S vid Emann. c neireanmie, ſn e ehe, 
Soztaldemokratie als Siegerin aus dem Wahl⸗ — * NR. wenn auch tnapve bürgeriicke, Mehrhrir esgcben 

kampf bervor. Ein Veweis dafür, dan die aroähe Der „Borwäris u 50 buihnn, 556 0 gern, bugch 47 Art de aü. 
3 eutſch⸗öſte elbt: 67 . ů ů Nach dem Urtell der linken Oypoſittun iſt bte bilduna die führende Stellung der Suztal⸗ 

Maſſe des bennlch herretchihen Koltes oh, ſirmſchnrthe, chral, Brochdorſt,Wanenu, bat, in WweimgiS,Matbedrckr, in der Neaierung überbaupt be. hdemokratle auerlaunt morden iſt. Wenn dennach   

  

aldemotrotie in der Meuie, L V A V K V eort haäalte eſe —M„ 
pelloſer chriſtlichlozlaler und liberaler Agitation]nicht nur eiue ausgezeichnete Rede gehalten, bleſe deutungslos und die Regieruna ſelbit bürgertich, der Cinklutz ber ů 

Die rechte. Oppoſition finder dagegen, daß die rung zu germa erithetni, dann muh man abe nur die Arbeitervartei als unerſchrockene Vertre-[Rede war auch der Alisdruck einer feſten tleberzen⸗ 

  

           
      

  

         
    

terin ibrer Intereſſen anerkennt. aung die nicht erſt von heute und nicht vom b. No⸗AMai üMfeftio izſafit ůM 00 rüfte Laß bise WükLatic b'i 

Jahrzeh ämpitez . nHerebember ſit. Er ſteht erſt in Anfaga ſeiner Laufbahnficgtemug, Eiuleilig, ſezialisüch und ihr kürger. Lräite auspannen, danm den, 1e, 6atte b. 
Jahrzehntelann kämpften unſere deutſch-öiter⸗ſund wird zelgen, was er kann. Ohne ihm Vorſchuß⸗licher Auhana, nur ſluftes Rap am Waaen iu. ieher lihiten wablen die Mehrveit, lelommt. Ouer 

: Mrüder unter des nerſtorbenen Wiltorſ⸗ ſagen, Laß es niel. „Krellzäeituna“ ſchrellt höhnilch: Pih iemand einen aubern vernüüuftinen 22 
    

      

   roö Führunn für das frote und aleiche Wahl⸗ 

  

öteſe Probe iber⸗ „Philipp Scheidemann var ſein Kabinet“ ae — — 
entſyricht bei, geringen Worichiebun. 

aru den Erwartny geu. Die bürgerliche Drmo. 

wWehr. Nach M. Cratie hat es nun vechrieit, paßß ür, mitarbs 
ey S ü . ebr. 3 diüicktehr dei, Mar⸗ duri in dem 2v E R 

Mabelter⸗Gonfomosrcene.Sastalbeatras en wnten ichallo Koch anß, Frier wird verſchiedenen Blättern neti.“ vithen ſich 

v auuch, bie in dem Land mit minderwertige GEchn. vuuteolngimitere,leinem Riorſtg eine Keuumſon vonß Die „Denuiſche Tacesscüuuna-“ ſinzer, das Kabi Ian 
tep ben ißtensbrapg deß, dentſee rerreichlichen Mertrag nüit euthetannagarbeiten Dur Merkron uet, Purchaue bomoßten, innerlic aleihepkia, undu Tan wird die Luge bedn, 

bellenden Volkes beſ ſediale Lurde doch vie vertrag mit Deutſchlaud ausarbeiten. Der Vertraa wsialiſtiich Sie mei, üinernlich aleavtla, Wen ber britiſchen Wergleute hat 
Wiener Arb Aberſchut vorbildlich für die Becllner werde, ſo wird berichtel. bis Ende der Woche fertin⸗Pialiſtich. Lie hein Ler Hehteruns ale wna 
Part ichntc“ hule ildltc fü nerfgeſtelt ſein. Die neuen Bedingungen würden ben „Wenn der Aba. Gröber bavon mrach, man wieſen. Forderuüngen vnß Zugeftan 

Vartei Befiand bes deutſchen Reiches und den Umfang der mttiſſe ſtatt vor einem ſozialiſtiſchen von cinem art wett außeinander, baß ein &. 
Und alß daun der Weltkrieß kam, da war es zuläſlégen Rüftungen an Walſen, und Munition (doalittonsminiſterium ſprechch. , müßſen wir echlollen erſcheint. Tie Geſahr eineg allarmeincn 

allein die Seztaldewotratle, die eine konſequentefeſtlegen. Ferner werde den beutſchen Armectoryvs fagen, daß das im weſentlichen eine laram oe Kleraarbeiterſtrelt« in Engtand iß in bedrohlich⸗ 
Aicpenggnreit G0 , Auch in Oeſterreich gab esdie beae ihrer Garniſonen genan vorgeichrieben 99 51 (ünsetn lit. S 0 , Keh 32 Nähe gerlickt. 
Richtungsſtreit. Es ſtand der iunge negen den al⸗werden. Koalitioan etwas ſehr einle a aus⸗ — 

zen Adler. Der ltürmiſchen Jugend, aingen auch —.— geſallen, Selbſt, wenn nuter Hinzuztehung besů Auch Transvortarbeiter und Kiſentabhnerr 

Wicltne Dinge nicht ſchnell genng. Doch, um dru „ aurttteten Außbwärtigen die büir Aué Lo ů 

Michtungsſtreit derart varteigerſtörend wie ber gerllchen Miniſtervomüren ben ſozialdemokrati⸗mostet man. 

uns werden zu laſſen, dazu waren deutſch⸗öſter⸗ MNoner Streil. ichen zlifernmäßig die, Maae halten, ſo iht doch 0 Leat Webern 
reichs Arbeiter au aut erzvaen. Der, Erfoſg wird der dominierende Einkluß der Sosioldemolratie tries 

ihnen jetzt: die Sozialbemokratie geht mit enem Die slommuniſtiſche Partei und die nnabiunigen lofort klar ald man ſich bie Vertecirung ielbſt 
wiiſk(igeren, nor allem die 

. 8 leicht ein, Kroßer Schaden'n 
echt, mit nie verlagender Willensbraſt betriebenſejlt'abzubrechen. bilbet. Es 
ieniuibemtrctüiche rkichaifliche 
Orgauiſation der wa 
Fuduf rbei nilt Kie ansſetzendem Eiſer in Bertiin, is 

     hrer die 2    
chaft im Glend ledenden] Der endalllige Waſjenſtiüftandovrrirasz. 
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treitheweßunn der 
K nde. namlich der 

„der Giſenbahnanne rotlten und 
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unerwarirt bedelttenden Vorprung anus dem ialtemokraten nroklamierten nach einer Meldung anſieht. 

Eampf! Beim erſten Ringen unter dem Propro⸗ T. B. als Proteg argen den Einmarick von ulgent 

auittieren bie Manien für die emtiar Arbeit unjerrufRes ernngstrudpen in das Induſtriegebiet geilern Tratiß 
Mrüder. Mültzeim, Oberhauſen, Hamborn, Sterkrade und Wehran 

t, 8 ů Duffeldorf den Generalſtreik. Zu Mülbeim beſenten mil De 

ünrtivolitiſch ſind die Bahlenfame Uhr bewaffnete Srartakiiten und dveute der und Herr Mreui 
ö . Sosialdemotratie Deniſth⸗Sicherveitswehr die Vorralr der, großen Werle unds unbedinal zuverl 
„die Partei, die am enlſchlebeuſtenverwehrten den Arbeitern und Azaeſtellten den mokratic bewieſen 

   
     

   
    

        

   

    Dräſidin 
„ Vuüllzami, und was ührie 

ten beietzt, die, win He 
hrend ber Mevolu 

waft berSonalde⸗ ů 
Beteili gung der 
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ichtußt au dus Ririch eintritt. Auch intrftt. Senriakißten beſethien cußerdem bos genkrums beſchrün Leſich Ane erMetfteraihiche iintuhen aaspcbrcchen 
i und auß ö tadt d Mitunk ve v 

Bell in den reinen u. ED, Trunvenve un nach Birminabaur 

und Reichstotonlakamtes, von denen ab. In 60ʃ er uai, en ande⸗ 

      

für den Auſchluß Deutſch-Heſterreich ans Reich! [Retriebe gerichtet, auch die Straßenbahn wird ben“ keßteren keinr Uberwältigenberren enghichen Indnitrietädten baben ſitn Arbeiter⸗ 

Es iſt unleren Genoßen geinngen, dem Volkſarhouugen, den Dieuſt einauſtellen. inflrämbalichleit wird zugelprachen me Wben! Fäte konſtitniert und bie Reweauntz der Arbeiter⸗ 

die Ueberzcugung einzuprägen, daß Freibeit und Aufruf der Organiſationen können. Tatſächlich leht Herr Scheibemann alſo ſchalt in die Vände genommen. 

Bolksrecht bei der jungen deutjnen Revublik in er— 
ucherer Hut ſind! Grun und Daul den mackeren 5 ue i 
Kämpkern bort unten im freien deutſch-öſterreichlsthein weſtfäliſchen Bergwerk erliezen die, vier 4 L s E 

ſchen Volksſtaat! garoßen Beraarbeiterverbände einen Äufruf. in é 0 8 8 35 U 0 

—* dem 8 rhheiter entſchleden auigeiorbert wer⸗ &. „ ,K, .6 45 * 49 8 3sY 

Das V UM‚ den, Voraeßen der Spartakiſten Stelluuagn — — 2 — —* 

Ans Botum van Wien. zu nehmen. Wie dem „Borwärts“ berichtet wind. Waßtenſtil, andsabkommen und Nutionalverſamie 

herrſcht unter den Bernkenien abfolut keine Streik⸗ kereAl 

jalbemektanen ſtimmung. Die Beralente waren zum Streik ges; Weimar, 17. Bebr. Woch hat nur in Ausſichtage 

1 
ISi8, auf di K uet 

auf Wevese einigen Tagen im Sande verlaufen werbe. um 2 Uhr 25 Minuten. Vur Eintrilt in die 
E —— ordnung nimmt Miniſterpräſident 0 

Tichechen 55047, gauf die üdiuh⸗-Nationalen 7776. manu Weiche : Wür WaeWrcn ornueg d 

auf die national-ſozialtftiſthen Arbeiter 66l4, auz 2 2 V morgen aleichseitis mit der Beantwortung der I 

bie deutſth-öſterreichiſche Volkspartet 1621. . ＋ 15 ti 845 Wi IE terdellatien Heinze über denu en Walienſti 

ü R 0 V 83 2 ö RB LX. kland bericbtet werden ſon. Ich finde den 
Was die Zeitungen ſagen. Die an die Daimler⸗Moioren-A.⸗G. au braah⸗ſaber durchaus verſtändiſch. beeits beufe 

Eutſchädigung für fertiggeſtetlt i darüber zu hriren. Da Reichsminilter Eräberger, 

die nicmt abaenommen worden i meungleich er erit beute moraen von der ſtrapazi⸗ 
3ſehr ſtark die Leſßenklichkeit, E nichtlfen Reiſe zurüggekenmen ii, ſich dazu bereit er⸗ iede 

en Keni enee Lie die tlärt hat, ſchlage ich dem Hauje vor, den Berichtaegen. Seniiaiond einzuſtellen Habe, 

eutgegen ümehmen und weiter damtt elnverſtandenſhat ſich bereit erklärt, meine Rote 
L zige Frei rabé der deutſchen Kri 

reiis heute dem Oberſten Krisa 
zur Beſchlußf ung, aun Danteclreie ů 

S 120 duncrn ii, es nicht 
Wortlaut des neuen Zuſfapal⸗(finitiven Zuſagen uber vie ꝛofortt 
be den einzelnen Mitglledernſdeutſchen Krleasgelangenen zu 

„daß ſie in ihrem Leben die gung.] Auf meine Anfrage er 
durchkoſten müßtten, wie es mirfhber Regierung den Auktraa 

beſchieben war. Dem Tätlateitsraum der bers Veichne n. abe., ur 
nuwar dadu eine enge Grense ge⸗ 

fraae nicht lediglich nach lurtiſchen Marſchall , ne iſtvorlange 

en behandeli wird. Demüsrußen Zugeſablente und une at wiſfen lieh, 

veränderten Simmungen., demnicht in de) vaoecſ an den bier mit⸗ 
neuen Situation unteres wirt⸗ ten Abmach 

dabei in weitgebendemſbreiteru, denn die a 
werde. den Cheis der Reaterunge 

die „Fuusheil“ behauplet. ieilte nurdrücklln mit. datz auch Ws 

ausbrücklich diele Bebinaungen genchmigt 
Bemegn f 

    

den ſpartatiſtiſchen Geyeralſtreit im    

      

   

  

An Wien wurden insgeſamt 
abgegeben. Gs eutficlen auf die 
523 07, auf de Cbriſtlichſesiale 
verbundenen Demokratenliſten 13 
bundenen deulſchnationalen Liten 70 aui 

  

    zwungen. Man nehate an, daß der Gewaltyntſch in Praieent Fehnenbuch eröffnet die 21 mahen werde, lur eine Loſnt 
„lerm Sinue in der inte 

zutreten. Er erklor 
lommen in ſelnens erſten 
rilche Miahnahme darſteſte 
Folgewirkungen nach ſich zie 

üden künitigen Ve bondlunden 
eini 3 non untz geräumien 

0 Scue aewähntei 

  

    
   

           
                 

        
      

  

  

            
  

         
   

       
aen der Wilz 

Vrmea 

  

E. 18. Frebr. 23 tellen ſolgenbe 

Momente als charakteriſtiſch für bie geitrinen Wah⸗ 
len ſeſt: den verwälti Sieg der Soziald 

beite deßie reineſte api, Greuße das erſtemal, daß dieſe Firma vor die Coffentlich⸗ 
8 leit komm—. 

r2 Nach den amtlichen Mitteilunnen hat die Girma 
nichllozlalifli⸗ſeinen ſyrmalen Rechttanlornch auf WTidtauan 

jchen Paririen au den Wahlen verlanz wobei die für dieſe Urbeiten, und auch anderr Unter⸗ 

Ehriſtlüch⸗Soziaken einen erheblichen Nückamna. die nehmungen ſoll ſür aleiche Eulſchädtanng arleiitet 
deutſchenationate Strömuna daacgen ein beträchte werden, 
liches Nuwachlen anfzuweiſen hat, wäurend die de⸗ Eßs iſt noiwendig, daß die Vorderi 
mokratiſche Gruppe, insbeſondere die Deukſcha Flrma mit aller Vorſicht und ahne alle Beauem⸗ 
Kreiheiilichen vollſtändia verſagten, weiter den lichkeit aev werden, um unnütze Geldausgabenſi 
vollltändigen Sica der dee der Verelnianna au vermeiden. Es iit auch zu betonen., daß dle Eut⸗ 

ekterreichs mit Deutſchland. Endlich deufchädlanne 
ruhigen uns würdigen Verlauf der Wahlen in Geſichter 
gans Deutſch⸗Ceſterreich Als bemerlensmert wird der i 
bervorgehoben, daß das Wahlergebnis Jeige, daß: 
nur ſtark radikale Programme auß die Wühles ſchaft 
von Einfluk werden und daß anch din Wewähltenfe 
Pogehweg den radikalen Flügel ihrer Partei dars 
kellen. 
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ßeichen dürfte. wonn, 
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ie Daumlert eiellichaſt während der Revoln⸗ 
ien um 

rvacut erhöhen 

was Wahres iſt, Faß beiſi 
anc des Unzernehmens die Entſch⸗ 

illionen Marf betragen ſollen. 
timmuna lauteſter Art bei den 

Wenn natürlich auch odnefz 
cht auskommen 
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mehr aln 100 

  

   
  

  

Der Außenminiſter bieibt! n 
Wie be⸗r „otalanßstaer,, an zuſtündiger divplo⸗ Diaavgeu⸗ fů 

wariſcher Stelle erſuhr, ſtellte Graf Brocdorfſ⸗ dann muß 
Rantau in der am Sountaa ſein Ar 

rteferlle : Vortsfentile 18 

en und? 

ſtimmung.) 
vor, die aleeint, 86 
rangen und mora ne alla 

neu? 

         
      

  

      

      

  

    

     Deveiche unerktürliche 
opnabend nachmittaa nicht angekommen 

iniſſer Erzberger cchilderte teine 
Bemühungen in Trier, eine Milde⸗ 

Wafle bed nün chzu⸗ 
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zur Verinaunn, doch wurde ſuriſtiſche i 
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er von * Reiuen niltern einſtimmigffann, e docßh au w O ientti 
vebeten, f „Aftagr raute Schädinung der In; 2 die Bemülnengen der 

Eſübewi mirb. uch iurt ve d wungenß“ U, S u K „ 
“bewirtt, wtr iur 5 wa⸗ Wüe Sinre Dastar nadimittan 2         ů 

raaefnicht UberiOrt bleiben nun rten innereufi 
—D Revolntinn * a 3 Hhr. 

g 

üär den A ů 
Wahlkampi hat ſie das getan. Wenn ſich lent Telenhon unk Telegraphenamt, ſo daß ieder Tetephon⸗ 
Mehrheit des Nolkes biuter unſere 2ſtellt, und Tetearaphennerkehr unterbunden iü. Die Aui⸗ 
jo tit das mualeich elne gewaltige Derwuſtratlonforderung zur Etuſtellung der Arbeit wird au at 
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Ger CuIwurf den mertrnget üher Fle Gründuna 
den Volkerbundts beainnt mii riner kurzen Eintei⸗ 

Stüng, in ber es beißt. daß die vertcgaſchiteßenden 
TDeilr Eie fslaenb'e Keunitntirn Les ASaölterbandes 
angeben, um unter lid den Urteden und bie Eicher⸗ 
delt au gewährleiſten, burch die Verpllichtuna, nicht 
7u Rrleadbandtunaen au arrifen, lich nach den Uor⸗ 
ſchrlften des Uölterbundes vn richten, die Gerechtig⸗ 
1e., Hulrechlztterbalten und die Berträae In lbrem 
.àu atbten. 

Aud dem antwurt keten folgende Siteſleß her,förickt, 
vurnrhatu: NAie Wirklamkett der vertraalchilehen⸗ 
„n Tellc kommi Kur Weilnun in Sionnnen der De⸗    *. 

lecterten, aie dle vertraaſchlleßenden Kelle vertre⸗ 
ten. In öfter attfindenden Siüungen eines aus⸗ 
üübrenten Rats und in der Elnrictunge 

  

    

      

    

Adente ber beuiſchen ias für Pülkerbund, Prel. 
Scräckins, freite dct eiaen Mertreter Eeß Mollf⸗ 
ſchen Teicgraytlenburraus zu bem Gülkerbundent⸗ 
Wurf auf ben Bianbyunkt, batz Peuiſchlaub in ben 
Seltersgss eixtgeie: Ans Nas jela: Lehsensister⸗ 
ellen arwehrl bPiriben müſfen, Pie Tenberz des 
Stalints aeh ofisehchllis hahlr, Deniſchland vo: 
ſeber ksloglalen Viie fise anöznichlichen. Das 
be. u= miiſfe Gienzes anern alUet wertes, 328 
er Rentralen jes ſe nunachaltet wer ů 

2i ben wahren Beßchriulflen des Hi⸗chiafrietens ent, 
L 

     

Demolratie oder Diktatur. 
Unter dieſem Titel ſchreiht dzen, Lodos eine 

Ebert blelbt in Welmar. 
Dle önrch die Preßße Atelkung. nungene Mittellang, vah 

Nenboyräſtdant Ebert En 5 
e 

dieſer Woche nach Härtin 
iſen und dort int Schloß Beulevue oroviſeriſch 
üohnung neömen werde, wird uns von auntüändiger 

Stelle als Unrichtt iie Auch dié Meldung, 
Laß der Präſtbrnt keabſichtige, ben Gauptſtäsien ber 
einzelnen Bandesſtgaten, howie ün verſchiedenen 
auslunbif. eſuche zu machit in erſter Linie in Wlen, 
offizielle Befuche za machen, entſpricht nah unleren 
Veſtſtellunsgen nicht den Tatſachen. 

Umerlkaner nach Berlin. 
ai ‚thnbewaffinete ainerlkaniſche Soibaten unter 

Weſehl von 60 Oſſtzieren fubren am Sonnabend 
abend auf der Reiſe nach) Ver'in durch Kobleuz. 
Von Berlin aus werden ſie nach den rufſilchen Ge⸗ 
ſangenenlagern gelchickt werden, um eine gne Be⸗ 

    Selte 2 „ Nr. 40 „Volktzwacht“ Dlenstag, 18. Februar 

———— 
—— — — — ——.—.—— — — — 

uů Oie Sieiuns Deutſählaubs. 3 wonach die Vrelle ber, wochentlichen Rotion einer 

Vom Bölkerbund. SerLin, 1 Fehr, Her Lenetstreteste Ger⸗ Politiſches. Orßh. 1.80 r. Borteſſein. 86 Or. Puer 5 G 

Plellch, 100 O. Kutter E. 
Stsber 1912 von 8 

1 Eiter Miich und Eler) 
Tön Sttioher 20215 2 Ni. alsf 16,%½ We. lee Ke⸗ 
bruat 1öiß geſttenen find. Pie DVarſtellung berubt 
aul Angaben bes Reichsernddrungsamts. 
Ple laudwiriſchaftlichr Auönnänng von Exergter⸗ 

und nebnnasvlätes mill das ſachſiſche Minitterlum 
des Innern berbeifübren. Es follen mebrere 
Tauſend Dektax Acher und Wlelenland der Land⸗ 
wirtſchaft zur Hauna grſtellt werden. 
——— — 

Aus aller Welt. 
Ein MWilchltreir und ſeine Folaen. 

Reichenhall. 11. Kebr. Nachdem leit 7 Tagen die 
Banern der limarbung ſich in einem Milchſtreik 
beſanden, bewaffneten ſich geſtern nachmiktaa Ar“ 

  

  

beitsloſe mil Gewehren und Munition und zwangen 
die Bauern der Umaebuna zur Mlchabaaße. Die 
Urbelksloſen kündialen den Hauern dle Wentrei“ 
bung ber Kühe an, um die notleidende Bevölkeryna 

naiſpucken Sekretartaid, das länbix am 
Wölterbundes iant. 

Wer austührende Mat wird aus Rertretern det 

handlung der Gefangenen ſicherzuſtellen. 
* 

Der neue Reichswirtſchaftsminiſter Wiſſel vat 

  

Cöluet gegen ben Vollzugsausſchuß. Waß er darlu 
gegen die il. S. P. lant, will ich, nicht weſter he⸗ 
tübren. Wenn er ſedoch meint: „Von unſern, PDar⸗ 

  

Mereinlaten Stnaten, drö britiſchen Reichek, Krauk⸗ 
relchs, Ftoktens und Fapans ſich zulammenleben. 
auſßterdenm aus Rertretern von vler dem Wolker⸗ 
bunde angehbrenden Staaten. Nie Auswahl dieſer 
vier Htaaten wird durch die Vertreternertammlung 
ürtrofſen werden. Die Bulafung zum Bölferbund 
von EStaaten, die den nrgenwärtigen Bertraa nicht 
untergelchnen, kann nicht erfpiarn ollne Zußtim⸗ 
munn von nindeſtens ' der auf der Deleglerten⸗ 
Wrfammlut um vertrrtenen Staaten., Es können nur 
Staaten zuntläahlen werden, die Gelbitrenleruna 
ksell vavernment] beflörn, mit Einfchluß der Pomi⸗ 
nien und Kolvnlen. 

Aule vertraaſcßließenden Teile erkennen an. daft 
die Auſtechterhaltung des Friedens eine Beſchrän⸗ 
kunng der nationaten Rlſtungen erbeiſcht, und zwar 
auf das Miutmum., das mit der aemeinſamen Nus⸗ 
fübrunn der inierzätiohaten Verpllichtungen und 
der nationaleu Sicherbelt verträallch tit. Dle ver⸗ 

üden Teite verpͤlichten lich, die Unver⸗ 
Grbietes und die polittſche Unabhän⸗ 

Ainket: alle: Mitalieder des Vötkerbundes zu achten 
nni, neuen leden Angrilf von auken zu ſchützen. Im 
GJalle eines Anarllls oder eines drobenden Au⸗ 
arlffe mlrd der ausfübrende Rat auf bie vaſſenden 
Mitiel zur Außflbruna dieler Verpflichtuntzen Be⸗ 
dacht nehmen. 

Keder Kvieg ober tede Krieasdrohnna, dle dlrert 
cder indirelt elnen bder vertraaichließenden Teile 
herbhrt, wlrd als den ganzen Völkertund angebend 
betrachtet und die vertraäaſchlletzenden Teile behalten 
lich das Recht vor, alles zu tun. was ipnen klng und 
mirtiam erſcheint, um den Frieden zu wavren. Die 
vertrnaſchlleßenden Parteten komnen dobin über⸗ 
ein, daß, lalls unter ibnen Sixeltigkeiten entlteben. 

   

      

  

   

müäße müßen 
lelſten. 

n Krira 
uch oder 

I liun 
Unterbreitung des 

Is beſant: Due folgenden Grundläde finde 
Dile NRolonten und Web! Die Denvon, 

die von Völkern bewobnt 
d, lich unter den helondern 

dingunacen der mobernen Welt ſelbſt 
u. Dle ENohlfabet unb die Eniwicklung die⸗ 

Iter Lilden eine beilinge Kulturaufgabe, und 
erichein: bet Kründung des Völkerbundes ange⸗ 

nder für die Verwirklichuna 
n. Die beite Melbode., um die⸗ 

praktilch durchzuführen, t, ben 
Voötter den kortgelchstttenen Natlonen 

durs übre Hilfamittel, ibre Er⸗ 
Laccarapbiſche Lage am beſten 
erantwortuna auf ſich zu neß⸗ 

ie Ertwicklung anderer Völker. belonders 
tralatrtla, perlanat, daß elne 

ieker Gebleke 
Mikbräuche, 
der Alkobolhar 

olae 
95 

    

     

      
   

      

   

  

   

    

    
    

        

   

  

     

  

    
   

  

     

     

    

    

     
  

  Die Ein 
iche Unterweiß:   

Auna ihres 

Qlaues 

  

   

   

nerſchaften ibre Tätiakeit allaemein aufgenommen 

  

            

       
   

  

teigenoßen ... hätte man eine Klarere Stellung⸗ 

nahme erwarien mülfen“, lo lit dazu doch wobl et⸗ 
waß au fagen. 

Cs bandekt ſich um d. Veſtebenbletben der A.- 
und S.⸗R., bis die Errungenſchakten der Rereln, 
klon geſichert Und. Pieſen, Ansdrucß neunt Loovs 
eine Mraie. Ja, iſt denn dle aanzt Atvolution eit 
Pbrafe? Oder alaubt Loops, daß die Errngen⸗ 
ichaften derx Revolutton mit der allnemeinrn Ein⸗ 
jübrung des aleichen Wahlrechts geiichert nd? 
Tatz eine Natlonalverfammlung, die zum arbliten 
Teil aus bürgerlichen Abaeorbneten beſtebt, ble 
Sogiuliſterung fördern wird, wird auch Gen. Vooys 
im Ernn nicht bebauyten wollen, Wenn wir nitz 
Demokralen wären, köunten wir wobhl mit Loops 
ſanen: „Bon dielem Beitpuntt an ler meint dlie 
Elnkührun? des allgemeinen Wablrechts) haben 

jlüche zu verſchwinden.“ Wir ſind aber vor allen 
Dingen Sosial demotralen und desbalb können 
wir nicht obne weiteres auf die ſernere Kontryl⸗ 
kätiatit der A. und S.-N. verzichten, Erſt müflen 
die auf der neuen Grundlaae arwäblten Körper⸗ 
ſchaften zeinen. daß es ihnen mit ber Eoeialilie⸗ 
rung der Produklionsmitet Eruſt iſt, dann können 
die A“ und S.-N. von der volitilchen Bildfläche 
verfchruinden., 

Daß die Nevolution mit der Herausgabe bes 
Gejebes Uber das Wahlrecht ihren Ablchluß gekun⸗ 
den baben foll. iſt eine ganz neue Enldeckuna des 
Gen, Loops. Wenn die Arbelter und Soldaten, als 
die Träger der Rrvolution, auch die Gewikheit ba⸗ 
ben wollen, dat diele Revolution nicht im Saude 
perläuft und der Reaktſon ein Trumpf nach dem 
andern in die Hände aeſpielt wird, ſo it das wohl 
zu verſieben. Sie können dar aber nicht a 2 
als daß ſie auf der Einrichtung der A.- und 
beſteben, bis die neugewählten geletzgebenden 

      
Kör⸗ 

und gczeigi baben. daß ſie iatlächlich im kyz 
demokratiſchen Sinne weiter wollen. 

Wenn Gen. Lvops laat; „Sozlallsmus kann 
nie und nimmer Errungenſchaft einer Revolntion 
lein,“ jo erlaube ich mir, dies auch als eine Phraſe 
zu bezeichnen. Dalk der Sozialismus nicht plößlich, 
und allgemein eingeführi werden kanß., iſt lelbſt⸗ 
perſtündlich nichts deſtoweniger wird er doch ala 
Pi- der Revolution auch ihre Errungenſchakk 
lein. 

Es iſt la ſo beauem zu ſaaen: peoi ßaben wir nach 
dem demoftrattſchſten Wabigeſee dereltaewählt und 
pamit unſere Schuldtäakelt getan. was letzt kommt, 
haben wir nicht mehr zu perandworten!“ Ob dies 
in der ſetziaen Zeit, wo das Bürgertum überall 
verſucht, leine bisheriae Vormachtltellung wieder 
ouizurichten, das richttae vom Standpunkt eines 
Sozialdemolraten ijt, wase ich zu besweiieln. Wer 
ſehen will. lieht auf Schritt und Tritt, wohln ble 
Reiſe aeh:. Ich ertanere nur an den Erlaß über 
die Kommandoscwalt, an das Verbalten des Dan⸗ 
ziner Büragertums in bezug auj die „Kompanir 
Lienau“, an die Wahl des Oberbürgermeiſteré durch 
die Stadtverordnetenverſammlung. Sind das etwa 

rrungenlchaften der Revolntlon“? Unt bei alle⸗ 
nach Loves „Sie A.- und S.⸗K. von der 
Biidflache zu verſchwinden“. 

un Loous an anderer Stelle des A.⸗ und 
N. den Vorwurf armacht bat, ſie blieben nur 

u Amt. lo iit das in ſeiner 
werer Vorwurt für einen 

er in einem A.⸗ u. S.⸗N. fütta 

   

    

  

        

  

     

  

   

  

auch die A. und S.⸗R. von der volltiſchen Blld⸗ 

   
bar in der erũ 

   

geſtern fein Amt angetreten. 
LKolonlalminiſter Dr. Bell bat geſtern bie 

Leituntz des Reichskolontalminiülerium Ubernommen. 

Parteinachrichten. 
gut Einigungsfrage. 

Die Krelsgeneralverſammlung der Sozial⸗ 
demokvaiiſchen Partet Eſſens belchloß die Bil⸗ 
dung eines Ausſchuſſes mit der it. S. P. D., in bon 
auf je 500 Mitglieber ein Delralerter gewählt wird. 
Der Ausſchuß ſoll die Einigungskrane vor⸗ 
beraten. ———— 

Gewerkſchaftliches. 
Dle Arbeitsloſiakeit in den beutſchen Fach⸗ 

verbänden 
im 4. Vierteliahr 1018 ftellte ſich nach dem „Reichs⸗ 
arbeitöblatt“ auf 1 60) 620 berichtende Mitglteder 
an den Stichtagen voum Oltober 7013 (0,7 Broz.J, 
26 141 (1.8 Proz.) und 85 061 (5,4 Proz.). Au den 
entſprechenden Monaten des Vorſahres betrugen 
die Verbälintsziffern 0,7, 0,7 und 9,0 Proz. Es trat 
alfo bereits im ſetzten Quartal 1018 eine ſprung⸗ 
hafte Zunahme der Arbeltsloſiakeit ein. 

Die A-geſtellten der Hamburger Warenhäuſer 
ſind geſtern wegen Lohnfordexungen in den Sireit 
netreten. „ 

800 000 Mitglieder. 

Dieſe Micentt Mitgllederzahl dürfte die größte 
der deniſchen Gewerfſchaftsorganlfationen, der 
Deniſche Metallarbeiter⸗Berband, bereits über⸗ 

ſchritien haben. Pie gcnannte Organifativn hat da⸗ 
mit die Mitgtiederſtärte vor Ausbruc des Krienes 
meit überholt. 

Der Verband der Fabrikarbeiter 

    

  

    

das britte Hunderttauſend ſeiner Mitalieder über⸗ 
ichritten. Seinen Tleiſtand hatte der. Verband er⸗ 
reicht om Schluſſe des Jahres 1016 mit 80 545 Mit. 
aliedern. Bon da an alnn es wleder von Quartal 
zu Quartal vorwärkä. Berelts am Schluſſe des 
Lritten Cuartals luls wer der Mitaltederbeſtand 
auf 120 8ys angewachſen und am Ende des vlerten 
DSuartals wurden 257 204 Mitalieder feitgeſtellt. 
Daßd war innerhalb eines Bierteliahres eine Zu⸗ 
nahme von 115 9o Mitaliedern, oder 66-96 Prozent 
innerbalb drei Monaten. Der Zuwachs., an männ, 
lithen Mitaliedern beltef ſich auf 97,290 Proszent, und 
die Zunahme der weiblichen Mikalkeder auf 94 
Prozent, Der Mongt Januar 1919 brachte aber⸗ 
mals über 63 900 neue Mitalieder, ſo dak Am 0l 
länaſt wieder flberichrltten ſind. 

— Soziales. 
Die Erwerbslolinkeit in Groß⸗Berlin 

itellt ſich nuch einer graphiſchen Darſtellung des 
Demobilmuchungs⸗Ausſchuſes Groß⸗Berlins der⸗ 
artig. daß am 27. Jannar auf Berlin⸗Stadt 140 2 

  

  

  

    

  

     

  

Erwerbsloie 172 NPros., der Ein auf Lichten⸗ 
bern 10 5D (7,% Proz.), aaf Neuk 110.5 
Vroß.), auf Charlottenburg 8188 ( auf 

  

Wiimersdori, 3001 (2 Proz! und auf Schöneber⸗ 
5•00 (3 Pros) Erwerbsloſe kamen. 

Volkswirtſchaftliches. 
Krien die Lebenshaltung vertenert hal, 

  
    in 31 der „Wirtſchaftl. Demobil⸗ 

öftentlichte graphiſche Darſtellung, 

  

   

  

mit Miltb zu verlorgen. Die Demonſtranten aaben 
am ülbend ihre Waffen wirder ab, nachdem die 
Vauern veriprochen hatten, die Milchltelerung wie“ 
der aufzunehmen. 

Aus Weſtpreußen. 
Intereſſante Feſtſtellungen. 

Der Dirſchauer Arbeiterrat batte durch eine 
Kontrolllommliiiton ein, Nachyruülunga 
der in der Stadt und im gKreiſe Dirſchau am 4. De⸗ 
zember loid ſtaligelundenen Vichzählung vor⸗ 
nehmen laſien. Dabei tit feitaeltellt worden, daß an 
Rinbpſeh 172 Stück, am Schaſen 325 Stüüct, an 
Schweinen 95 Stück und an Gübnern 427 Stüc 
mehr vorbanden waren, als bei der Kählung ange⸗ 

wrehn, war. Der Pferdebeſtand eraab nur 14 Stück 
mehr. 

Pr.⸗Stargarb. In gebeimer Sitzung der Stadt⸗ 
nerordnetenvirlammlung wurde elnſtimmig be⸗ 
ſchlollen, von der Beſehnna ber Büraermel⸗ 
Kerſtelre vorläufia Abſtand zu nehmen, 

Pukla. Hler baben, Maglſtrat und Stadt. 
verordnete ihre Aemter nleberaeleat 
auf den auz der Bülraerlchaft gcänßerten Wunſch, 
eine Neuwahl vorzunehmen, damtt auch die Ar⸗ 
beiter zu ihrem Recht kämen. Dlie Herren kühren 
ihre Aemter bis zur Renwahl welter. 

Lokales. 
Unerfrenliche Bilder. 

IAmmer mebr Roßfkleiſchverkaufsſstelten 
tuen ſich in der Stadt und Umgegend auſ, wie man 

  

    

  

jäannehmen ſollte, um dle darbenden Volksaenoſten 
niit der ſo notwendlgen Nahrung aegen mäßtaen 
Unternehmernewinn zu verlorgen. WMeit vorbelae⸗ 
ſchoſfen hatte die beute beſuchteſte Verkaußsſtelle mit 
ihrer ſeinerzeltigen Ankündigung, das ihre Eröff, 

nung eine „Errunaenlchaft für Danzla“ 
ſel, ſie war pſelmehr von Anfana an, die Nöle der 
Belt klar erkennend, eine vorzſtgliche Er⸗ 
werbsSauelle. Man ſetzte Verkaufspreiſe, na⸗ 
mentlich auch für Wurſt, den begehrteſten Lirtikel in 
dleiem Laden, keſt, und zwar für 200 Gramm!1 Marß 
ohne ſonſtige Verpflichtunaen,. Der Andrantg 
wurde, wie er in unſeren Ernährungsverbältnihen 
brearündet lit, immer ſtärker, die Geſchäftsroutine 
immer vorteilhafter — — fürs Gelſchäft. 

Sente aibt es nur noch Stlickchen (bis herunter 
zu 75 Gramm!] und dieſes erhält zunächlt nur der⸗ 
der ſich noch ein mit hobem Stehkragen verſchenesß 
Glas Bier zum Mrelſe von 50 Wfg. leiitet und ein 

Trinkgeld ſichthar bereithält. Dieſes wird in nicht 
feltenen Fällen direkt abasfordert, ſo daß die 75 
oder mehr Gramm Wurſt bis auf alrka 1,720 Mart 

zu ſtehen kommen, und dleſes ſoll nach Anſicht der 
Wirtin noch zu biltia ſein. Hunderte Men⸗ 
ſchen ſitanden am Sonnabend abend trosdem in und 
vor dem Laden, um etwas zu erringen. 
tut eben weh. 

Ein anmutigeres Bild läßt ſich aus einem Re⸗ 
iaurant in der Hauptſtratze unlerer Stabt zeichnen. 

„ 

Hunaer 

r ſtießht man zahlunasfähigere, wohlgekleldete 
unlein und Weiblein an ſauberen, Tiſchen bei 

ſreundlichſter Bedienung. Schwer beladen zieben 

die Kellner durch hie hell erleuchteten 
Räume, um ihre ſonſt ratlonierten Spelſen zu dem 
Beſteller zu bringen. Das koll beißen, datz man 
gbler, wenn auch nlcht ganz billig, Fleiſtch, 
Fiſch, Butter, Käſe ſogarx Eisbeln 

hen. obne Stoten und Schleben, außer, 

  

         

  

  
  

  

  
    

   

      
    

  

   
und ver⸗ 

    
   

    

   
      

  

   
    

       

  

doch aber richtig wahr »s! Ich hab' 
zum Reden, und ich maa mir nich 
ul fahren laſſen. Wenn's noch die 

Und wo ich ſo 'n ehreubraves! 

Hanne alle tugendhafte Vyrach⸗ 
el heate. Sie blickte die W. 

ordeend an, aber die batte nur Auaen 
„den ſir langfam und ſorgfältla durch⸗ 
te. 

kräftiae Dun üibte eine beiänftigende Wir⸗ 
ne aunf Hanne aus. Sie oa ihn tief rin and 

nu in der Vorkreude auf den bevorſtehen⸗ 
E, daun aing ſie ins Dorf zu einer Freun⸗ 

        

   

      

   

   

al weäa., und ſie muß immer 
zu komiich, dak ſich die aro⸗ 

meinem Frauvol te Frauvol    

  

   

      

   

  

    
   

      

   

    

   

  

ant dem Bergbof astiaß war, 
buſſa ein Bett in Chrihels 
e Weib ſchliel füs und faſt 

en Lager. 
ig und war umüchtic. Sie 
t daran, denn die Mäügde 

  

    

  

    

   

    

ten ſie ſich darauf. tbr binter⸗ 
Sernac anzutun. 
ürir ols Maab gemietet: er 

zinenß gerlngen Lahu. meil ſie ‚s nichi 
Sim Kinde treunen wolit Man pannie At 

  

    

  

ta it ube in Empfana aenom⸗ 
men hatte. bat Chrlite 

„Gelt, Frit, ich dark ihr auch zu Nock und Jacke 
Stolf geben? Die andern baben doch auch gekrieat.“ 

„J. wröer denn! Die Mäade baben übren Stoff 
ins Grüne“ ſchonſt vor vierzehn Taarn gekrieat.“ 

„Sie bat doch aber bloß den einziaen ichlechten 
ii und die geflickte Jacke“, fuhr Chriſtel fort zu 
itten. 
„Dann aib ihr nen alten Rock von der Ernſtlue.“ 

„Danke ſchön!“ ſaate Ehriſtel erireut. „Da kann 
ſie ihr Zeug doch waſchen, aber da bat ſte immer noch 
nichie in die Kirche anzusieben. Ich hab doch das 
Siut s Ligle bekoemmen: deri c Ur nich 

nelden? Sie brinat dlr's eiul Sie iechs S 
ichuftet titig.“ 

„Ach was. lo ein Krauvolk mit 'em Rinbe finniert 
immer bloß, wie es ſich ſchnell àzu tbrem Schreibals 
binſtehlen kannl“ 

Das kannſt du von der Liele nich fagen. Die 
beitet wie ein Plerd. Sie muß doch einen an⸗ 
undigen Rock baben! Sonſt ſanen dle Leute, ſie 

kann ſich auf dem Berabo michts ſchalſen.“ 
Vieſe war aldaſelta, als Sbritie ii 

ücßelle ihn immer wi und wieder 
und konnte ber Wirtin nicht genua danken. Sonn⸗ 
taa nachmittaa ſaß ſie nach getaner Nrͤeit im Gras⸗ 
garten und neßte eiſria an ihrem neuen Rocke. Die 
kleme Hanks laa in einem alten Korbe. den die 
Wurter mit Heu ausgevolgert batte, neben ibr. Als 
es Zeit war zum Abenbmelken, feltete ſie dle Arbeit 
zulammen und aina in den Stall. 
Nu. Lieſe“, fragte Heinrich. „wird der neue Rock 
beute noch fertia?“ 

„Wird nich“, jaate die Böbmin. „hab bloß noch 
ein Ende Awirn.“ 

. AMls 8e nacß mehreren Etauten ibee Arbelt fert“ 
letzen wollte, laaen zwe! Knäuel Zwirn zwiſchen 
dem Kattun. 

SAamD-s 
Kusue! in 

8      

     

  

   
   

  

  

  

    

    

jeine das?“ Fraate Utbuffe, Lie 
ägei in die Sobe brbend. e 

intr. Haben bir die Heinselmünnchen at   Emde ant dn Berabef Lieit. weil ber Bauer Hracd“, Wate Heinrich und weizete ſich eu Würer   rte, Adaßa wäre ein perüierener Namé, der STLKrte. 
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Dienstag, 18. Gebruar 
—— — 

al“ der amtlich, zunesß lAiaten Ratlonen erbalten 
14. paß merkt man wenla von dem aewaltiaen 

Elend., daß im allaemeinen berrſcht. und lebt ver⸗ 
pältntamäßhtg billia, 

Awel Bilder, dic emobrend wirken könnten, 
wenn ber aute Mickel nicht ſolch ein Genütsmenich 
wör?, der anberen gerne eiwas abunt. 

Aber ſchün iſt es nicht, und nielieicht flnbet ſich 
zu der vom Gaſtzirtererein gewählten Rommiſſton, 
Die die Hausbalte und Belriebe anſ den Lichiver⸗ 
örauch hin kontrollleren will, noch eine, die in ben 
einenen Lokalen den Bertrieb der Bpeilen und ihre 
Herkunjt nadwellſt. 

Im groben Loldatenrat 
ertalteite geſtern der 7. Borſißenbe Haafe Bericht 
Uber den Konareh der Delealerten dex weſtvreubti⸗ 
ſchen A., und S. Räte, der aus der Preſſe ja zur 
GSenilae bekannt (Üſt. Nach ihm ſprach Senkplel 
Uüber ble muſterlöſen Telegramme der Relchsreate⸗ 
runa und bezeichnete das zweite uls ebenſolche Fäl⸗ 
jchung wie das erſte. Genen die Zuſammenſetzung 
des Korpsſolbatenrates erhbob er Proteſt, weil er 
9 8 durch die Arbeitervertreter mitgewählt ſei. 
5Fürſter erklärt, baß der Korpsſoldatenrat aur 
proviforſſcher Art ſei. Er berichtet über die bevor⸗ 
ſtebende Neuregeluna der Kommundogewalt im 
17. A.-K. Die Regieruna beſtebe auf die Durch⸗ 
fübrung der von ibr gegebenen Borſchriften., Der 

  

Bollzugsausſchuß babe die Neuregelung angenom⸗H. 
men, Er empflehlt. wenn man zu erkpriklicher Ta⸗ 
tigkeit kommen wolle, ihre Annahme auch dem 
großen Soldatenrat, wenn auch unter Proteſt. Die. 
Solbatenräte müſſen Enernie in ihrer Arbeit zei⸗ 
gen. Energte aber auch ren Offzieren gegeullber. 
Sie (ollen überbaupt nur Antereßenvertreter für 
die Soldaten ſein und keine Polititer. 

Nach langer Debatte, in her man immer wieder 
en eine Anerkennuna der Neuregelung der 

ommanbogewalt Seimmuna zu machen ſuchte, be⸗ 
ichloß man enblich, von einer beſtimmten Stelluna⸗ 
nahme blerzu Abſtand zu nehmen und darüber erſt 
im einer befonberen Sſtzuna zu beraten. 

Durch bas Ausſchelden mebrerer Borſtandsmit⸗ 
lteder mußte eine Neuwahl eintreten. Als 1. Vor⸗ 
ützender trat an Föhrſters Stelle Haafe, ald 

L jll⸗ Wenvkt Gabrecht, Gehl wurde zum ſlell⸗ 
vertretenden Schriftführer aewählt. 

Das Verſchtedene brachte noch eln⸗ lebhafte 
Aaſernen über ble Reinlichteitszuſtände in den 

„Nichtigſtellungen“. 
Es muß doch ben ebrfamen Bürgern acwaltig 

auf die Rerven gefallen ſeln, daß einer ihrer from⸗ 
men Waiſenväter ſo wenla chriſtlich an den Kind⸗ 
lein gehandeit haben ſoll. Las Bild, das wir von 
bem Waiſenbaus in Pelonken aaben, iſt aber arch 
war zu bar allex chriſtlichen Nächſtenli⸗be. Es iſt zu 
nackt. Und ſie ſchämen ſich nun ahrer Vlbthe. Die 
„Danztaer Zeltung“ fühlt ſich heute morden ver⸗ 
pflichtet, eine Lanze gegen uns zu brechen. O. hät⸗ 
teſt du es lleber nicht getau, llebe „Danziger“! 
Wir kbnnen alles, was geſagt wurde, durch unfere 
Gewäbrsmänner, wenng nötla iſt, eldlich beſtä⸗ 
tigen. Du bandelſt gewiß nicht im Sinne der Frau 
Leu, wenn du ihren Beriſcht zu deiner Entſchuldi⸗ 
wirp murHnden 6 Aler och — Sehen lieſt, 

vi inden, daß hier doch recht v' aul but Areers t viel faul mar 

kan denke; die Fußböden waren riſch ge⸗ ichenert, die Betten fauber bezogen, und tav⸗ 
bere Handtſcher und neue Tafchentlücher waren 
da! Und aeflickte Kleider hatten die Kinder anth an. 
ſsa, liebe „Danz1ter“, wir lönnen dir ſogar noch 
jagen, dat de Flicken mit aans neuem Zwtrn 
aufgenäht waren! Biſt du noch nicht gerührt von 
unthihe Dun, Pie Renffeit⸗ 

(ber nun die Kehrſelte. Graublt du, daß eine 
Behbärde, die in einigen Taaen den Borgeſetzten 
erwartet, nicht ſokort eine mufterglültlae Ordnung 
Derteb. Lan iche 4 Ket, Ulkv, kiebe „Danziger“, 

ih, wenn e. r ſage. du haſt dich ſterblt 
blamlert mit heiner Richtigſtellung. o berkuie 

unſer Erkolg. Der Inſpeltor des Nelonker 
Waiſenhanſes iſt plötzlich ſo krank, daß er ſein Amt 
nicht mehr weiterverſehen kann. Wir kennen folche 
Krankheiten aus der Wilbelminiſchen Epoche. Was 
jehlt denn dem guten Herrn? Auch Herzleiden wie 
bei den Generälen und Staatsmänneen, die . 
angen worden ſind? Wir wünſchen ihm baldige 
eneſung. Wir ſind nicht herzlos. Hoffentlich iſt 

es auch der Nachfolger des Herrn in Prlonken nicht. 

Der Streil bei der Kleinbahn. 
Die Angeſtellten und Arbeiter, vertret 

den Deutſchen Transportorbelter⸗Herbans. inda 
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Sonnabenb in den Streir getreten. Der Betriehl Cerr Dr. Gahm In, wie wir von wohlunter⸗(Aicheche und 1 güdlfe⸗Nanleneler. IGezlalbeves, 
ruhht volkſtändig. Ju Dezemher voriden Jabres 

ten bi? Nubenchhen unb Arbeiter an Eile He⸗ 
rtebsbirertton die Forderung anf Erhöhung der 
Bezüne. Die MAugeſtellten w.sden jetzt, nti, der 
ihie 5 En. Peast vom I. Ignuar b, Bs., mii 180 

13 Mi. enklohnt. Die Handwerkek u. Arbeiter 
erbalten einen Stundenlohn von —ib Pfenulgelt. 
WDie Wetriebsdirektton in Berlin gab den Beſcheis, 
baß ſie gewikt lei zu verhandeln, aber erſt nach 
der Grünbung des Arbeligeber⸗Verbandes der 
Deutſchen Siraßen⸗ und Kleinbahnen, mwelche 
am 283. Januar d. Js. erſolgen ſollte. Ob die 
Grundun Ubchtets, gzuſtande gekummen iſt, iſt bis 
eute noch nicht belaunt, denn die ebner Gerh, bat 
is beute noch keine Einladung zu einer Verhand⸗ 

lung bekommen. Auf die wiederholten Aufragen 
feitens der Orgonijallondleltung au die Hetriebs⸗ 
teitung Kers ſtets eine negative Antwort ein. Die 
Angeſtelllen ſollten ſie, noch etwas gedulden, auf 
14 Tage früher oder ſpäter Lomme es doch nicht an. 
Bon den Hanbwerkern und Arbeitern würde über⸗ 
bong, nichts erwähnt. 

ie Weſtpreußiſche Kleinbahn⸗Geſelllchaft war 
von Lecht betannt durch die niedrigen Lbhne, die 
ſie ihrem Perſonal zahlte, Auch 10 t, Kehen die 
Löhne noch immer in einem ſchreienden Mißverhältniß 
zu der herrſchenben Tenerung, Der Streif wäre 
vermteden worden, wenn die Direktton ſich ſoſort 
mit ber Organifationsleitung in Werbindung geſetzt 
hätte. Sie ſteht wle es ſcheint, noch immer auf ihrem 
Herrenſtandpunkt. Erſt inkt abgebrach.r er hat 
ſte von ihrem Standpunkt abgebracht. erhand⸗ 
lungen haben ſtattgefunden, aber noch nicht zu einem 
befriedigenden Reſultat gelührt. Vorkäufig wird 
weiter geſtreitt. 

— 

Das Wohnungselend. 
Der Wohnungsmarkt in Danzia zeigt welterhin 

elnen außzerordentlichen Vedarf, der auch durch 
ote Abwandernna elner erbeblichen Zaöl während 
des Krieges hler zugezogener Familten nur un⸗ 
weſenilich beeinflußt worden ilt, Ea lanen Anfang 
Februar bei dem ſtädtiſchen Wohnunasnachweis 
an Wohnungsgeſuchen vor: 

bgvon, neu aus davon 
intgeſamt dem Junuar erlediot 

1 Zimmer mit Küche 6an 181 81 
1 „ „ „ 464 135 16 
n„ „ „ 15⁵ 83³⁴ 3 
4 „ „ „ 5³ 14 35 
5 * * „ 12 0 — 
G6E „ „ „ 2 1 — 
mehr als 6 GSim.m. Küiche 1 — — 

Auch diele Zahlen zeinen wleder, baß ſchleunlaſt 
alles getan werden muß, was nur geſcheden kann, 
um Kleinwohnungen zu ſchaffen, 

An elnem Tiſch? 
Am Montag abend fand eiye Stitzung ber vyn 

den drel ſoztollſtiſchen Parteten aewählten Etul⸗ 
gunaskommiſſion ſtatt. Zum Vorſitzenden wurde 
Genoſſe Loops, zum Schriſtführer Genoiſe Ge⸗ 
bauer gewählt. Zur nächſten Sitzunga ſoll von jeder 
Richtung ein kurz gefaßtes Aktlonsprogramm vor⸗ 
aeleat werden. 

Genolle Gehl weilt zurzeit ln Danzia. Es han⸗ 
delt ſich um wichtige Erörterungen öber die Auf⸗ 
gaben des Wollzugsausſchuſſes. Vorausſichtllch reiſt 
unfer Vertreter in der Natkiongtverſammlung be⸗ 
reils heute abend wieder nach Welmar. 

Arbeit aenna! Auf die Auffordrung des De⸗ 
mobilmachungsausſchuſſes, in weitgehendſtem Mate 
Arbeitsmögllichkeit zu ſchaffen, weiſen Einmohner 
Krakaus und Neufährs auf die Notwendlgkelt hin, 
die Uferbeſeſtigung von Heubude bis Weſtlich⸗Neu⸗ 
jähr und den Vau einer ſahrbaren Straßte in An⸗ 
ariff zu nehmen. Eine Elngabe im Februar 1015 
an den Magiſtrat wurde damit beantwortet, dak 
ſachkundige Arbeltsträſte nicht zur Verfügung ſtän⸗ 
den. Dieſer Einwand iß bet dem fetigen Ueber⸗ 
angebot von gelernten Arbeitern nicht mehr ſtichbal⸗ 
tig. Hier iſt ein weitgebendes Betätiaunaskeld für 
viele Arbeitsloſe vorhanden. 

Landeshauptmann Frhr. Seufft v. Pilſach iſt in 
vercangenerRacht geſtorben. Er ſtandogahre an der 
Soltze der weſtpreußiſchen Propinzialverwaltung 
und war vorher Landrat in Marienburn, 

Schillerausſchuß. Inſolge der Verordnung des 
Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbil⸗ 
duna bezliglich der Schulgemelnden und Schiiler⸗ 
cäte iſt am hleſigen ſtaatlichen Gymnaſium ein 
Schlllerausſchuß gebilbet worden der die fünf obe⸗ 
ren Klaſſen umfazt. Der Schütberansſchuß hat 
einen Vertrauenslehrer gewäblt, der den Vorſt3 
führt. In den drei oberen Klaſſen wurden außer⸗ 
dem Vertrauensmänner gewählt. Das bisberige 
Zufammenwirken war eln autes.    

richteter Seite Gren, durch den Minlter des 
Iuvern auf 12 Fabre zum Hbrrbhkraermeiſter deꝛ 

ſtadt Danzia eruannt worden. 
Die erkten omerllaniſchen vehensmitteldampfer 

ſind da. Wellern mittaß kamen int Halen von Neu⸗ 
ſabrüßaßer die amertkaniſchen Dampfer „Lafe 
Marn“ und „Lal« Danaly“ mit ſe kühh Tonnen 
Und „Late Winles“ mit 2,%0 Tonnen Ladcraum ein. 
Ste bringen die erſten ſür Molen bellimmten ver 
beusmittel. Mit dem Lölchen der, Laduna, die auts⸗ 
lclteßilch in Mehl ſngäcken beſtebt, ſind diezwrmen 
Oal und Prewe belraul. 60.—80 Arbelter ſſud au ſe⸗ 
dem Schlff 15. Hieter Für de, nächſten Trans, 
porte, die Ende dieler Woche elinlaufen ſollen, ſind 
für die Entlöſchunnsarbeiten noch andere Firmen 
ün Ausſicht gaenommen. 

Ergebnisloſe Hausſuchnugen. Autolae einer no⸗ 
menloſen Anzelge fanden geſtern bei hieſigen vol⸗ 
niſchen MitbüraernHausſuchungen ſtatt. Nach dieſer 
Unzeige ſolllen bel ihnen 50 000 Wakfen und ein 
Munitionslager bereltgebalten werden. Wie An⸗ 
gaben beſtätläten ſich nicht. Vet dem Mitallede des 
Vollzugsausſchuſfes und des Soldatenrates volni⸗ 
ſcher Natlonalltät, Herrn Jonss, ſand man ſelnen 
ibm vom Vollzuasbausſchun auaebilllaten Revolver 
mit 52 Patronen. Vei ihm und hem Vorſisenden 
des Soldatenrates. Herrn von Soſeckt, nabm man 
die Brleſe zur Daͤrchſicht mit. 

Lebengmiltelkarten geſtehlen. Vor der Stiruf⸗ 
kammer ſtand ein 16jäbriaer Helfer Lange und der 
Kaufmann Walter Mlane aus Danzla, die ſich zu 
verautworten hatten. Lange war auf dem Krlegs⸗ 
ernährungsamt beichäftiat und flahl hler durch Ein⸗ 
bruch eine grbtzere Menge von Lebengmittellarten. 
die er an Migae verkaufte. Die geſchledene Frau 
des Migae datte die Anzeige aemacht und Migge 
wieber telgte ſeine Frau an. daß ſie unerlaubt 
Zucker verkguft habe. Vor Gericht als Zeugin er⸗ 
llärte dle Frau, daßl ſie die Anzeige gegen thren 
Mann wlder beſſeres Wlſten und aus Rache ge⸗ 
macht habe und der Mann erklärte, daß er ſeine 
Anzeiae gegen die Fran aleichſalls wider beſſeres 
Wiiſen aus Gegcurache machte. Datz Gericht ver⸗ 
urtelkte deu Lange zu 2 Monaten Gefünanis we 
gon einlachen Diebſtahlg und ertannte gegen den 
Migae auf Elnſtellung des Verkahrens wegen ein⸗ 
haut“ Sehleret, da dte Tat unter den Straferlatz 
ällt. 
Ungetrene OQuartierwirtin. Vei der Wrau Lutfe 

Labubda in Danzig wohnte ein Fletichergefelle, der 
in ſeinem Hett 300 Mark verwahrt hatte. Er ver⸗ 
gaß ſte elnes Tages an ſich zu nehmen und dir Wir⸗ 
tin jaud das Geld beim, Vettmachen und nahm es 
an ſich. Ter Fleiſchergeſelle kam bald wieder zu⸗ 
riick, das Geld war aber verſchwunden, Die Frau 
wollte von dem Diebſtahl nichts wiſſen. Sie haite 
ſich nun vor dem Schöffengericht u verantworten 
und wurbe zu 63 Monaten Gefänants verurtellt. 

Ingendverſammlung. Wouoſſe Weber ſprach 
Spuntag im Schwurgerichtskaal zu der arbettenden Ju⸗ 
genb Danzias über den Kampf um bie Jugend. Die 
Untermitrfigkeit einer dünnen Oberſchicht gegenſther 
— ijo ſührte er aus — ſet das Produl ulerer 
falſchen Schuferziehung geweſen. Dagt. habe c3 
ſich die Freie Arbeiteringend zum 3. gemacht, 
durch Auſklärung in jeder Form veredelnd zu wirken, 
Wie man durch das Soztaltſtengeſetz rinſt aber ver⸗ 
ſucht hatte, die protetarſſche Arbeiterbewegaung zut 
üntierbinben, fo ſei es hier durch bas Reichsvereins⸗ 
geſetz vom Fahre 7908 geſthehen. Alle Veranſtaltungen 
der Arbeiterſugend wurden kurzerhand alz poliklſch 
erklärt. Durch nationaltſtiſche Jugendvereinigungen 
habe man es verſtanden, der guten Sache der 
proletariſchen Jugend viel Boden zu entßiebhen. 
Die Arbeiterfugend hat ſich aber dennoch bisher 
burchceſetzt, und ſie wird es auch in der Zukunft 
tun. Und bazu muß jeder nach Kräften beitragen. 

  

   

  

  

Walferſtandsnachrichten am 18. Febrnar 191h. 
geſtern beute geſtern heute 

  

     

  

  

Tboxn ⸗ ＋1½ 1%f Medel 
FKöordon ＋ Dürſchau - 
Gulm. „＋ 1.05 * 
Sraudenn „＋. or 
Kurzehräack „. . 
Montauerfolbe 4 2,%6 ů    

Eiabricht. 
Eſsſtand von Km. 9, bis 10.6, von Hm. If 

bis 232. von Lmn. 2, Pts öheg, von dt. bis „S0, , von 
m. 120 his 120.2 1 von Km. 167. 3 .9. Souſt eic⸗ 
krel. Muterhalb“ 1u%% Wrucheistreben. at. Etsdecke 
mit Blänken. 

Letzte Nachrichten. 
75 GSozlaldemokraten gewählt. 

Wien. 18. Febr. (Norr.⸗Bur.) Rach vorläukiarn 

Welich te. 

          

  

    
      

  

  

Die Frau. 
Als die erſte wilde Versweiſtung vorübergegangen, 

ſchritt ſie in den Garten hinaus. Den kieinen 
Garten, der unter der Pflege ſeiner Hände zum 
Paradies in glücklichen Tagen geworden, und den 5 f. Er jo ſehr geltebt. 

Dort blühten dic Roſen in ihrer glühenden Pracht, 
wie immer dle Fahre hindurch. Vrachi, 

Varum blühten ſie, nun er nicht wleberkam? 
Warum kam er nicht wieder? 

Waren ote bleichen Stunden ihrer einſamen Nächte 
nicht Zeugen threr Gebete? v ů achte 
. Hatte ſie der Blick der Nacht nicht immer mit 
ichlaflojen Augen geſunden? 

War das alles umſonſt? 
Wotte 
Wie haite ſie gehofft all bie frensßloſen Fahre. 

Wie hatte den Stimmen des Zweifels ibr ecghtes 
erz entgegengeſchrien und gewehrt, bis die Kunde 
am, bis ior Gewißheit wurde, daß er auf franzöliſcher 

Erde flel. — — 

Da war etwas 1 
Da ſvſct das 

Vebens. 
Er kam nicht mehr. — — 
Warum das Blühen der moſen? 
Warum dies Glänzen auf dem Angelicht der 

Welt? 
Goit?——-.—.—.— 
Sie fröſtelte im Sonnenglanz.⸗ 

Da ging ſie mit leiſen Schrltteu von bdannen. 
Mit behutfamen Schritten, als bexührte ihr Fuß 
jeinen Körper und wäre dis Erde ſein Äntlis, 
worüber ſie oing, und ſein Hers, das zu Erde 
Leworben. 

hy in ihr zerſprungen. 
kiint Si 
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Berlin. 
K u- Kavrt von Echmutz. Das iit der erlts 
Y puc. Ols ſonſt ſo peinlich tanbsre Stast ſcheint 
c ſezr nach dem Mater volniſcher Orte Die L 

Kowies ritöten zu wollen. Und baun das zweits: 
Vierdetpurſt, leuchtend rot. verlrckend. Ein Qurſt⸗ 

    

  

odk, por uns, aber das berrliche Ziel, 

Wurſt!“ Mdit innigem Behaagen beißt hle und da 
einer in die „Erlabwiener“. Ja, wo ſinh die Zei⸗ 
ten hin, da man dret Paar köſtliche Wiener Würſt.⸗ 
chen külr 25 Pia. erſtehen konnte? „Luſtia Blui und „Iuſtia Blu 
leichter Sinn, hin iſt hin.“ Die Vferdewurſt be⸗ 
herrſcht die Gunſt. 

Ich ſtieg Aleranderplatz aus und geriet nach me⸗ 
nigen Minuten in den wildeſten Straßenhandel. 
Ziviliſten, Feldgraue, Matroſen, alles handelt, und 
jeder Händler iſt von einem dichten Knäuel Men⸗ 
ſchen umrinat. Hler ein Matroſe mit drei Schir⸗ 
men, dort ein junges keldgraues Kerlchen mit einer 
Kiſte Zigarren, dicht bei ihm einer mit einem Vaar 
tadellos blank gewichſter Lanaſchäfter. Alte Röcke, 
Heberzieber, farbenfriühe We Schuhlrienkel. 
Bettlaken, alles wird ſeilgeboten udet 
ſeinen Abnehmer—. 

Die Sireif &* 
helfen dieſem eiben gegenüber nichts. Eine 
Straße wird geſäubert und in einer andern bietet 
lich nach kurzer Beit dasſelbe Bild. 
Im erſten Nugenblick zwingt einem dieleß Stira⸗ 

d unwiltkürtich ein Lächeln ab. Doch eiwas 

      

    

    
  

  

      

  

     
    

  

2 &bes Lätheln vergeht. Welches 

Clend verbirat ſich hinter dieſem Schacht7. Gewiß. 
ein großex Tell der handelnden Vurſchen ſebt ſich 
aus den Elementen zuſammen, die ſchon im Frie⸗ 
den dlele Gegend des Scheunenviertels unſicher 

und um deretwillen das trübe BViertel ſei⸗     

  

    

    

urzerband abgeriſſen wurde. Daneben 
aber ñ̃ man iunge Menſchen, de der Hunger 
aus den Augen geinſt, und die in ihrer Not zu dem 
erſten beſten Mittel areifen, um ei Grolchen 
zulammenzuſcharen. Das Eleud iſt aroß in der Rie⸗ 
ſeniadt. Arbelisloſe und wieder Arbeitsloſe. 
Keine Arbeit und wenig Nahrnna. Nur Pierde⸗ 
flelſch aibt es reichlich, ſolange der Vorrat reicht. 

'er verſteben will, was die Stadtbevölkeruna im 
ge ausgehalten hui, der braucht nur die pierde⸗ 

wurfkauenden Menſchenkinder zu betrachten. und 
ich möcte den ſeßen, ber noch lächelt. 

Rrieg binter uns, Elenk unb Hunger um uns, 
ein Hauß an 

boulen, aus dem Krieu. Elend und Hunger auf ewig 
nerbaunt ſein fallen 

ü 

  

  

    

  verkänfer reibt ſich an den andern. „Warme 

  

Peſtſtellungen gewühlt: 75 Sozialdemokraten, BDruck 8ucd u. 
bh Chriſtlichio⸗ 22 Deulichireibritliche. ein Anierate: Bsüuno Schmidt; 
— 8 2 ee, 

für Augenblicke zu „geuleßen“. Ru 

     
     

        

  

tralle veraullalter Miniat 1½h Steneßfelern. 

Fruizöfiſche Unvernunſt. 
Weu f. 18. Rebr, Mnt, Varis mirh semelbei 

Wie Kammerarnppe ber Ziechléſsziafiten, der 18 
Detzutier' angehsren, gahm eine allden Mekz 
In zer ſede hemeſnſchalt i. ven dentichen 
beitsloztalliten abaclehnt wird. 

Wei Weimater Minilterßünncen. 
etlaar, 17. Pehr, (W. T. D.] Das vreußihn 

Kabinéſt trat hente vormittag unter dem Vorfiü⸗ 
bes Mintſtervrüftbenten Girſch im Schloß un Wei⸗ 
mar ön elner wichtlaen Sinäns aulammen. Mie 
Sihnng foll lich mit der Polenfrage, der vreußt 
Ichen Berſafiungbiraae nud mit der Fraße der Ve⸗ 
amtenrate beſchälligen. 

Weimar, 17. Febr. (Di, Alla.) Der Staaten 
nusſchuß hat ſich grübern abenh mit der Sanktlunte⸗ 
runa ber ſelt Beglun der Revolutlon erlaßenen 
Getebe unb Verorbnungen belchäſtlat, Das hierauf 
lich beztehende neue Reichsgetetz wird in den nächſten 
Taaen verblfentlicht werden. 

Weſel von Belailern beſett. 
Weſel. 17, Febr. [Voß.) Anfolge der uniſche⸗ 

ren Zuſtände vat da belaiſche Sberlommando dem 
Abſchuittstommando (der neulralen Zone mitae 
teilt, daß zum Schute der, Hafen⸗ und oſtentlichen 
Unlanen die Beletzung Weſels eriolae. Peyte trifft 
bereits etn Aua belaiſcher Iufanterie bler ein. 

Volniſches. 
Nawlilch, 18. Febr. (. T. B.) Ter Voltsrat 3u 

Nawttſch teilt mit: Trotzdem um 5 Ubr nachmittags 
der Walfenſtillſtand begonnen hatte, unternahmen 
die Polen ſeit ben Abendßunden heltigr Anariiſe 
anf Sarne, Friedrrichsweiler, Laſſüun nuͤd Konar⸗ 
czewo., wobel ſie ſtarke Artillerie verwenden, 

Der neue Etrell. 
Mülheim (Ruhr!, 17, Hebr, (W. T. B.) Kr. 

Swartakiſten haben im Laufe des heutigen Vormit⸗ 
taſts allt arökeren und kleineren Belriehr ſtihaeleal. 
Auch die Heituncen werden am Erickeinen verhin⸗ 
dert und das Perfonal aus den Druckerelen ent⸗ 

fernt, Um den Buzua nicht zu unterbluden, hot 
man ſich entſchloßen, den Siratenbahnverkehr aui⸗ 
Leattzuerbalten. Von Eßen, Püſfeldorf und anderen 
Orten traſen Fahlrelche bewalinete Spartaliſten 
ein, ſo daß Mülheim als Zeuteale der Veweauna 
anzulehen iſt. Ein ſtarter Zua her Spaxtaktſten 9— 
gah ſich nach Harwelt⸗Dorſten. Mie bebauptet wirb. 
ſollen in der vergangeuen Nacht die Megſerungs“ 
truppen von den Spartakiſten zurthckaelrleben wor⸗ 
den ſein. Mülhelmer Sportaliſten brachten Minen 
werſer unb Geſchtibe nach Harweſt⸗Morſten. Der 
Arbeſterrat erklärte, dah ber Geutralitrei? lolang⸗ 
andauen wlirde, biz die Truppen aus dem An⸗ 
buſtriegeblet zurückgeyvaen ſeien. Die Berglente 
guf allen Zechen des in fFrabe kommenven Gehieta 
baben aleichialls die Arbelit nlebergelenat. 

Weun das möglich märc! 
Gaan, 17. Feör, iNationaizig.]) Ter kondoner 

„Obiervet“ meldet, baß die britiſche Reaieruna, dir 
Einberuſung einer iniernailsnalen 4al 2 
Konferenz von Arbeitaebern und Ar“ 
beitnehmern zur Beſorecwuna der br⸗ 
ſtehenden Diiferenzen zulſchen Kaoltal und Arbein 
vorberettet. Dieſe Konferen wirb. wlt has Blatt 
erklärt, eine tnöuſtrielle Friedenstonterenz harſtel⸗“ 
len, burch die mun den Grleben auf gewerblichem 
Gebtet zu erzieien Loi 
Konlerenz wird wahrft 
Mona's ſtattiinden. 

Die Einberulung dleſer 
inlich noch im Lauſe dleles 

  

Standésamt vom 17. Februasr.       
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„Tobetßlälle: 
Orecht, i J. 3 
3 O in'g e1, L. H. 5, M. 
Megt. 72. Anton Koe ub 
    

  
  

Verantwortlich lür, Rebaktio 

    „Sappho“. 
Muſikbrama von Wugo Kaun. [Erſtauff 

Dile Eritaufihrung von Kauns Verkonu 
arzerichen Saunhotrogödte war für das 
e Danzia ein Ereiantis. Nach der Aufführn 

von „Mutter Erde“ im vergangenen Jahre ſeh 
man der „Sappho“ mit erhöhter Spanunng eni⸗ 
geuen. Aber wer durch dle Mufik eine Steigeruna 
jener ſeeliſchen Hochgeinhle erboffir, die der wie 
ner Melſter mit ſeiner Dichtung mitalbt, ſtand in 
ber geſtrigen Kufſührung höchſte 
gelaßenen Miene des Lauſchenden. de 
Wie vor einem iniereſſanten Experiment. 

  

      
        

  

* mit der kühl 
s Schaueaden. 

Ward 

    

kein Miiklingen, kein Tiefer⸗Binab⸗ 
flexton und Iutereſſtertlein am 

2* as dr, Launrn àn- 

  

   

    

  

vibt. 
Huao Kaun, der Berliner Muſikaädagoge, ſteß 

auf eine recht ſtattliche rigene, Literatur 
Seinen Liedern. Orcheſter⸗ undKammermuſik:⸗ 
bin ich in Berliner Konze aufi 
Neben Dichtung von 
und boßem ü 
Breiten, Plattheiten und að ſche 
in denen Rauken und Poſannen eine leid 
Rolle ſpielen altz einem lieb iſt. Auf der Bühß 
er ſich vor ber „Sunpho“ eri einmal verſucht. 

Grillvarzers berb L, Dichtuna von 
geißtgen Krau, bie, 
fangenen Liebesgenn 
ſagt und ſich in dem er 
hier »on recht neſchickter 

   
    

   

  

        

   

    

   

    

        

  

   

    

   

    

bm in tler G 
nden Frellod 
and zum Ozerntext ver⸗ 

knetet. Akt 1 und 2 der 2 die ſind für das 
Muſikdrama in den ersten, Akt 5 in den ‚wenten 
und Akt 3 und ö in den dritten Akt n 
ſtrichen. Da dletz mit leldlichem che 
iſt. lüßt man es ſich geſallen. Die 
die, oh es Kaun geäallickt iſt, mit ſeine 
klafüüſche Rube, ienes Maßhalten kongenial, zu 
faßen und ‚ihanbalten; kür den Perauſcbend 
SPfanz der Verfe dte enkiorechenden Tins zu ( 
den. Nicht zu leugnes iſt, ßaß Kaun ein R 
der Fnstrumentation iſt, und in der Parkltur 

      

   

  

    Wikbeim Fikner. nit iv großte Schönheiten, daß men verſacht Kr. anch 

tii⸗ 

geſcheffen für den unbe“ 

  

   
       

     

  

    

   

  

   
   

  

    
    
   

  

bielr Mulik tin Sinne de 
eine Bereicheruna u⸗ 
ppho“ nicht. und ie wird ſo 

ziie geräuſchool auigemacht worden 
Dir gehhrige Aufführnug war ei 

unſerc bieſgen ſtler. Durch lau 
Bravoruien begrüßt, erſchien ua 
mieder der Ja⸗Aapellmeiſter unſeres: 
ö MWolkgana Schwarzß. Ihm in aüer 

die Palme des Aber ündem 
komyplizierten Purtitär ein meiſterticher Kuterprer 
war und zwiſchen Sängern un Orcheſter die unſan⸗ 
bar fuündieriae Verbindung zu ifaffen vermochte. 
Höchſte Anerkennuna verdienten ouch die Verireter 
5er wartien, dic iäre Nogen wit baber mu⸗ 

telligens durchſführten: 
Tit le, Frit S 

s Melitta. 
alelcher Wetie 

Wortes, 
    

     
    

     

   

    

    

  

      

  

m o * 

und 
zum 

ücharts) 
Spielleituna batte Dr. Cans Lanaer. 

Sezun?, Unn 
Süins? Uund 

Es wird gelchoſien. 
üy trak bn Zeitungsviertel meineſ, 

Uhilolophrn. — ů 
ſe,“ riefi ich ihm zu, „ehn Sie ſiß vor. aus 

Hauſe Nr. 45 wird geſchoßen!“ ů ů 
„Das macht vithte!“ entaranete er, ich babc in 

6 an tun.“ 

  

Cta Miüilts 
unbd Waul Seevach (Nbamres) bri. 

in 

  

   

  

  

  

  

Al, iss geſtern in bie Gegeub geriet. ainß v 
lich ein Mordsgeichiene ivs. ar zon mich ir 

ei femand auf den 
   

    

   

    

  

Sie Nch 

  

In ber Rähe des Ande 
idie blauen Wohnen aus zer Lutt arcafen 
dte dort ßerum woßnen, ſind daran gerr 
für meine Perkon tamme aus einem 

. 
ruhigerer, 

  

    eluntd bin nuuch eiwas zappelia. 
(Auis den „Oittieen Bictrern“! 
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Hangiger Stodttheater. 
Pirettion: Mukelt Schaber. 

Teust 

Der 

Mibtreh, ahend K Ubr, U 
Punuer) urten vaben, * 
— arnd h, Kihf 

12 

*eu in. HrNPanE ibiS, ea. 
Kubentlatteß baben Aülſiekelt. 

Weibsteufei⸗ 
Tramu ie 5,Akten von Lart Bäbnberr, 

KertbneMeſeeh- 

Atl, 7 0 
— 

Len LeI. AL 

menen 
Taant⸗. arten 35 

JpPhe, utzeßbtanlen 
55 115—.3— 

szcnss K Atur, 
Dahnerlatten 1 2. 

   
    

  

    

   
       

      

    
EreSM. 

15 
0, 

Kutten E N 
üuhler 1. 

  

    

Danrxiger Hof. 
Sonnlah. dan à;. Lbrunr, hend 7 Uhr!: 

Ronzert 
Henty und Lotte Prins. 

2 — Blztis Rtartiius. 

Werxô inr 2 Vio'nii, von 
AMArre, Mvn Spohr, llan. 

ans dein VYiin Uelnrechsortf. 

V*, A.r, A. Hituünm.. 

„% Vel MHarmnaunn Laa,; 
LAHNEUνεεe. 
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Woynlatz 
ILt 

LMüMrss, DnieTgenn ro. 
Houta Arr 

K Anfang 

Wienert! 
—— 
  

   

  

   
   

  

   

    

  

     
      
  Mel 

mierü- 5. 
rXIu,SAigen 

Waheik, Ahaßhtonen. 

ellen, 

/½j7 Uhr. 

Weutrehar, 

&Damm 6. & Damnt 7. 2. 

116. 

      

    

        

   

       
    

Muaud eller Varbund 

  

  

  

uulb 
Mittmoch, den 
    

  

    
Nüime 

  Pennerslaa 

den 20. 

    

     
    

  aher. 

G. Carichelrki. 

eitag, ben 21I. Vebran⸗      

              

        
    

    

  

nbe: 
Umüht, iu. 

den L2O. Eehrülar. 

Vebruar- E 

   

   

    

St. 

Aben 

30 

Aibr 

abruds 7 Uhr. 
dorh, im Vokale von 
Abengafſe. 

Elfümmlangen: 
2 5 Unr, 
naterhos, 

  

   

  

lür 

Hanfapt 

Lonen- 
Redner 

debruar, abends 7 Uhr, lur dan 
önfeld, „ 
Rvahn in Obru. 

      
   

      

   
„ Hür derr 
ſeimande. 

Aledue 

ben 

Redner 

v 1012, adend⸗ 
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Mongena 

„Volkswacht“ 
  

abgube Vorhbehalfen! 

Preiswerte 

in allen Farben und Breiten 

Mengenabgahe vorbehalien! 

  

Vechaaf ca/ Lelcalischea ioi kelgescioh 
  

Sterrxkeld 
Daneig, Langgasse. 

        
     
       

   

  

   

  

   

Pflegen Sie 
Ihr Gchuhzeu 

Hiliale Langfuhir. 

  

157¹ 

  

Dilenstag, 18. Februar 
  

   
   

   

     

      

   

  

Untergunge enttre 

Angshorige der 

Iätig Wofet 

Ager Kundigunz am 1. 

Gechnhrnulasen 
3U Mark mannilldt. 

Frele Vorpllegung. 

  

L. andratsämter. und 

PSliunsr. Krahn, 
Lenhanke, 

Armeen bedtonen uasete Gremen, polnische Banden 

Leuischen auige E einet 30 dlühendes Wirtschalts 

cßei eusch iua Aäigrinänlamt Voduͤ hi 
Miimommen sind alle feicdienstfählgen, mornliach ainwandfrelen un 

miiltsrisch zusgodildeton Leule, 
Ealnarons- Ofer Batterie-Vorband proktisch Dienst geter oder d.6 ab 

Nachricthen-, Etenbahn-, Plloger- u. 

und der Feslns im Ooerstions- oder 

Uedingungen- Dienstraept 

5 Mark tägliche Zulage. 

  

   

   
   

      

—Vichph Memneubl. 
Der Gebisthe Osten in sWerer Gatoht! Bolschewiotlsche und polnln- 

iandern — 
laben sht d 

  

cie mindestans / Jahr im Batalllon-e, 

Kraftfuührtruppen 

Kisppongobiet ebenso lango Prakülsch 

  

      
     

   
   

  

E½2 Moast mit ſlem. 

und 15. mals. Unleroranung unter cio 

Aosetien, denen Soldntenräſe rut Selte stchen. Auerkennung der Kriegsgesetze. 

Mobile Lhnung nach den Dienstgraden. mindesten 
  

Famillenumerstdathung; Unterkuntt, Bekleidung,     

    

    

    

Vetsorgunsssnsprüche wie im Akliven Heer. 

Tilan. Mufemfie, Trrasheile ilerharer iun aen ket SelnMemLpnoll, 
Auskuntt ottollen abe Reglmenier, Uatniaon-, Bozitkskommundos, 

  

688a6 
Mächstes Werbehuregur Danxig. Altes Berlrkskommando, 

Weifmonchonhintergass e 1—2 

Der Voilzugsausschull: 
200 dchtitt vom Hauptbakuhof entlernt). 

Dor kommandlorende Genorel! 
des XVII. Armoskorps, 

V. Botow. 
  

     

  

Sprechmaſchinen 
lu Möoner Auswaähl und zu 
lehr blligen Pirtlen, damie 
Pintten m rammevhay, 
Veta, weineturd ultb emp.. 

Atdolf Kinder, 
Wallg 14u, Ude Juchswall. 
Dalelbſteine bsce: 

  

               aa m ad 
nur 

Dr. Gentner's U fe iet 

Helwachslederputz 
E 
Ird 

Gi wette em Mon 
von sl. 
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beſinden ſich dom 18 

Allen Bezirisl Imm 
Danliig-Weißünche AüE! 

A. 

  

Maen gr 

10D0U ii 

Zie Heilkretei   

T
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   ünchenhint 

  

V.: Hecht, 5l 

    
9 
DA     

1000 Maxk Wübhnung 

  

Dasd Käbitgl, 

SfiötexteBöch 
Band 2.09 Mark. 

       

E 

   

    

Mn. Walſenhaus zur fünmt 
rieviuncend,van“ 

  

    

   

      lug., Pollsd 
Düunzig, Jaradiesgaſſe 

Minua 

   

AUi 

    

  

      
   

       

       

    

   

  

Jah⸗ 
2. 

    

  

nanm- von 2 

Weſchlchte 
etuer 

—nmahimle Ene 

MPeſchenl Suhenf 
Art werden tauber 

billig umgenrbeitct u. 
emmeet ſow.Herpe 

Damenbel⸗ 
UnterVavunftetObe, 
Sitzes u. billiger Preis⸗ 
Wrechnung ausgef. (1541 

B. Klöft, Kilxichnet, 
Ki. Schwalbengafle 2. 

——————— 

Ogrhihlamnen 
öieiiprn 

ln großer Answahl und be⸗ 
kannter Gülte empf. hiſtlaſt. 

b Kürbid iſt eingetroſſen 
E S- 

Atiotf Kiner, 
Waſlgaſſe Nr. 14 a, Ade 

iuchemal. —(5s7 
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Und Milchzentrifngen 
Ateei ſino, L. Fenſelah: 

      

   . an Dulo 
hutem Leder zu 

bilhihiten. Ve ů * 

4. Laui Gteffen, 
Eiblnger Pantoffel⸗Fabelk. 

ele Zumm Gerhen 
mi an (16340 

   

      

      

ů rchHugeStange 
1 15 i Pr. el 

V 

  

v. cro5 
Darlehes vn Verio; 

   

  

   

    

     
    

  

  
  

  dienſt! s5 
iſtenz. Dau⸗ Woderne illuſtrlerte 

ne Ver⸗ : Beltſchrilten :: 

  

  

  

„„Süngergruß“ 
5 bn gemiſchen 

gewiiſchten 
2s Muilech kür 

32 nerchor im Lolale des 
Herrn Buttike, Niedere 

   

  

  
Der 

  

tschen Rriegs Lir (Sänſtier Tariſe 
achlene n. Kender. 

  
  

ů ſür Manz April und Mai 1919. 

p W , der 
Mölch Lesvosf werden ſolg, Die Mlichberkouſsſtellen 

Nuthhdl Valsmacht ü 
SlTensteg, und? 

    

   

      

     
    

  

    

  

    

  

        

      

   

    

   

    
   

   

er Geſangverein ſn 

  

      

Anil. Belauntmachungen 
Dxxxxxq 

Schuhbedarfsſcheine 
neuen Nordrucgen müfleu, aiet (örgu, ie⸗ 

Hunup iuc. Meneiua den Werfants beburſä⸗ 
ſver Süienenſepen Ae vonn 

V cRüeh, er tin, von, jedem, bu, Mnn en und 

Heßet Echuhmatengelchall en Eintrgauna die 
eltelllte angenommen werden. Sier 

ber Mi 

  

ahf den 
VrO-      

    

Verbe, Geidnanisd pie, zu,,3 Monalen 
einer trafe bis u MA˙ Marf beſtraſt. 

Ees wird dringenb erlucht, jeden einzelnen, Ran 
der, Aunahmeberweinepung iy ber, Hreigurſtiunas⸗ 
flelle. Tüpfergaſfe 25. zur Anzeige zu briuarn       

  

Danzia, den 17. Nebruar 100. 0 

Lie Veauftragten des Arbeiter⸗ und Boldaten⸗ ats⸗, 
Der Magiſtrat. 

Deffentliche Steuermahnung, ö 
indiaen Steuern für das Viextellak: 

Dᷣ Febrnar⸗Viart, ihin fünd bis zum Kebruar 
„ an die nuierbelchnete Kalte en. entrſchten, 

u Obeem Tane au werden dle Stenern kolten, 
viltg 

die 

heigelrleben. 
miendung euf bargelbiolem Lacae oder dure. 

nunn 
rechtt 

  

  

        

   

      

        

    

    

    

voß hat bie Finzůuthlung unter genaner, d 
des Abſenders und, des. 

Au erſplaen, bai der 5 
b. . der Kaſſe zuge 

  

bes Amachung aflt als 
Sne es 7der Merurdnuna, 
waltunasfwaugsverlahven, vom 

Mäahnnus des einzelnen 
lolat nicht, 

Danzia. den 15. Februar 1010. 2 
Die Beanjtraalen des Wollzunsausſchulſes 

des Arbeller- und Soldatenrats. 
Die Städiiſche Steuerkaſſe. 

Milchkartenausgabe 

  

uerſchuldner⸗ 

  

  

IUurti Marſny ber Mät⸗. 

   
    
          
    

nachmiilaas. 1— 

  

2 
Febrnar. 

  

„ Februar, 4— Uhr, im die 

4 —H Uur, fuüir die 

Februar. 4—6 lur, für 

die Kurten in E Ai 
n Mulchkagiäuleh b 

ije, b 
liblorte 

ruar.    

   
   

  

  

ſchlügen vermentt ſia 
habenielle iſi auch auf der alten 

limen gelben e 
     

  

augegcbenzu 
kann nicht 

Beginn, des 
feine Milch, 

ehre und 

Pillbtarte nicht an dem 
elle abboit. 

    

   
       

    

   

    

    

Tage 
darauf vechue; 

von,     
  

Monal Mars Zu erga 
kärte haßen Cin 
Erwachſene über 6⸗⸗ 

      

d in der Milchlarten⸗ 
Unter Vorloge von We⸗ 

à chein oder 
An ttellen, Di. 
Anmeldeabichniti⸗ 

veſle porzuleßeß, Lon dereld, 

  

chberkau 

  

paͤben die Anmeldeablchnſtte abzuülſenhen und zu 
jammeln, ie für verſctledene Wilchmengen asl⸗ 
tenden Anmieldeabichnitte kind actreunt öu R 
cbeulv ſind die Aumefdeabſchnitte der Sän 
karten von den ütbrigen ſchnitten getrenni 3 

Der Mine 
in Umſdläg⸗ 

K 100. de ** 
enS b. Kitae den 
der itädliicden Molke 
Aimmer . einzufenben 

den 18, Februar al9. (88 
Die Beaultrasten des Arbelter⸗ und Soldatenrats. 

Der Maaiitrut 

  

    

   

    

   

   
   

  

    

  

Die gebündeiten Müſf 
mit dem Namen un 
helle verſehen ſind, 
Goebruar. —3 
aäplenkung. 

    
      

3 i9 Uhr, 
iernaſte 33. 1. 

  

    

  

  

  

  

2 ungen aus Oliva. Bekanntmachn 
von Spiritusmarlen erfolgt an⸗ Die Uusgabe. 

och. IS nud 5 80 *                 

   
    

  L r unter 0 Jahren haben 
und den Syiritus lt. ärsztlichent Akteit au Heil⸗ 
àhrden brauchen, wobei der ( eburtſchein und der 
amiliche Ausweis vorzulegen ſend. 

Oliva, den N. Februar 1913. 
— Der Gerꝛeindevortteher. 

Petroleumverkauf. 
Auf oie Pe mmarke vom 11.—-23 Febr. 1019 

wird zii oen n Geſchäften je ein vierie. 
Etter m verabtelgt. Die Kaufleute werden 

n, die in Emyfang, denammener⸗ Marker 
am Sonnabend, den 2. d. Mts., nau 

It arf dem bieſigen Lebensmittelam! 
eichen. 

Oliva, den U. Februar 1619. 
Der Gemeindevoxſteher. 

    

  

  

  

  

       

   

    Der Arbeiteeral. 
  

  

    

      

          
  

Neufahrwaſſer. 
ege eſtelle u, Filialexpebition 

zm Kaufhaus Weinſtein, 
Olivaer Straße 71, Näühe Marktplatz. 

habonnemenes und Inſeraten⸗ 
Aewerden Dart entvesen;⸗ 

auftrãge aenomnien. 

  

     


